Der Magistrat
STADT GROSS-UMSTADT GroR3-Umstadt,den 26.01.2022

Niederschrift

5. Sitzung des Ausschusses fir Stadtentwicklung,Bauen,
Landwirtschaftund Verkehrvom 18.01.2022

Anwesend:

Stellvertretender Ausschussvorsitzender
Herr Dieter Ohl

Ausschussmitglied

Herr Dennis Alfonso Mufioz
Herr Karl Friedrich Emmerich
Herr Richard Fikar

Herr Stefan Jost

Stellvertretendes Mitglied

Frau Annette Huber Vertreterin fur Herrn Krel3

Frau Katja Kobler Vertreterin fir Herrn Engels
und OB Richen

Frau Beate Pfeffermann Vertreterin fur Herrn Dr. Ohl

Erster Stadtrat
Herr Erster Stadtrat Matthias Kreh

Magistrat
Herr Stadtrat Dr. Gerhard Brunst

Ortsbeiratsmitglied
Frau Andrea Heider
Herr Clemens Ruittler

Auslanderbeirat
Frau Menije Sadun

Seniorenbeirat
Frau Erna Macht

Verwaltung
Frau Astrid Pillatzke

Schriftflihrerin
Frau Katrin Mller




Nicht anwesend:

Ausschussvorsitzender

Herr Michael Engels Entschuldigt
Ausschussmitglied

Herr Alwin Kreher Entschuldigt
Herr Alexander Krel3 Entschuldigt
Herr Dr. Jochen Ohl Entschuldigt
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr

Ende der Sitzung: 22:27 Uhr



Tagesordnung:

7.1.

7.2.

10.

10.1.

10.2.

11.

Eroffnung, BegrufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
Genehmigung der Niederschrift vom 02.11.2021
Hochregallagerplanung Firma EMS

Bebauungsplan "Altheimer Stral3e" im Stadtteil Richen - Aufstellungsbeschluss
Vorlage: 210/0111/2021

Bebauungsplan "Westlich Rohrwiesenweg"” - Beschluss Uber die 6ffentliche
Auslegung
Vorlage: 210/0119/2021

Radwegefihrung an der B 426 in Wiebelsbach

Forderrichtlinie fir die Gewahrung von Zuschissen zum Einbau von Zisternen
zur Regenwassernutzung

Antrag der Fraktion "BUndnis 90/Die Grunen" vom 16.06.2021/18.11.2021
Vorlage: Gri/0004/2021

Anderungsantrag der CDU-Fraktion vom 12.01.2022
Vorlage: CDU/0003/2022

Satzung zum verpflichtenden Einbau von Regenwasserzisternen bei Neubau-
ten; Antrag der Fraktion "Bundnis 90/Die Grinen" vom 18.11.2021
Vorlage: Gri/0009/2021

Risikoanalyse durch Starkregen fir Grof3-Umstadt; Antrag der Fraktion "Bund-
nis 90/Die Griinen" vom 01.09.2021/18.11.2021
Vorlage: Gri/0005/2021

Mitteilungen der Verwaltung

Anfrage BVG zur Kita-Planung Wiebelsbach
Vorlage: 230/0019/2021

Radweg Raibach/Grof3-Umstadt - Mitteilung Uber die Birgerinformationsveran-
staltung vom 23.11.2021
Vorlage: 210/0121/2021

Verschiedenes



ZuTOP 1 Er6ffnung, BegriBung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr Ohl er6ffnet die Sitzung und stellt die
Beschlussfahigkeit fest.

Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 02.11.2021

Das Protokoll der 4. Sitzung vom 02.11.2021 wird einstimmig genehmigt.

Zu TOP 3 Hochregallagerplanung Firma EMS
Zu diesem Punkt ist der Architekt Herr Riegelbeck vom Buro SAM anwesend.

Herr Riegelbeck teilt mit, dass die vorhandenen Tanks auf dem Grundstick eine Ho-
he von 20-23 m haben, das geplante Hochregallager ware folglich etwa doppelt so
hoch. Er betont nochmals, dass ein Lager auf dem gegentberliegenden Grundstiick
einen logistischen Mehraufwand bedeute, da u.a. fur jeden Zugriff auf das Lager die
Stral3e gequert werden muss.

Frau Pillatzke erlautert den bisherigen Stand des Verfahrens und merkt an, dass es
aktuell um eine Grundsatzentscheidung fir oder gegen ein Hochregallager geht.
Erster Stadtrat Kreh schlagt vor, dass die Fraktionsvorsitzenden bis zum néchsten
Altestenrat (26.01.) das weitere Vorgehen abstimmen, damit die Verwaltung einen
Beschlussvorschlag vorbereiten kann

Zu TOP 4 Bebauungsplan "Altheimer Stral3e" im Stadtteil Richen - Auf-
stellungsbeschluss
Vorlage: 210/0111/2021

Zu diesem Punkt sind der Architekt Herr Riegelbeck und Herr Frichtenicht, als Ver-
treter der Investoren, anwesend.

Herr Riegelbeck stellt das Vorhaben anhand einer Prasentation vor.

Erster Stadtrat Kreh gibt zu bedenken, dass die Stadt keine Mdglichkeit hat sozialen
Wohnraum zu fordern, falls dem Votum des Ortsbeirates gefolgt wird, da die Anzahl
der Wohneinheiten dann weniger als 12 betragt.

Frau Pillatzke erlautert die Berechnung des Dichtewerts bei solchen Vorhaben. Aktu-
ell besteht fur das gro3raumige Gebiet eine Dichte von ca. 24 Wohneinheiten pro ha.
Wird das Vorhaben wie geplant umgesetzt, erhdht sich die Dichte auf etwa 26 WE
pro ha.



Herr Frichtenicht teilt mit, dass Anpassungen des Konzeptes mdglich sind, z.B. bei
der Dachneigung oder der Ausrichtung. Beider Anzahl der Wohneinheiten sollte al-
lerdings beachtet werden, dass der Aufwand fur die Gebaudedammung bei grof3en
und kleinen Gebauden &ahnlich istund sich daher erst ab einer gewissen Anzahl an
Wohneinheiten bzw. Kubatur rechnet.

Herr Ohl stellt klar, dass im Aufstellungsbeschluss noch keine konkreten Inhalte be-
schlossen werden, sondern nur die Grenzen des Gebietes festgelegt werden.

Im Ausschuss besteht zudem Einigkeit, dass eine gemeinsame Sitzung mit dem
Ortsbeirat Richen im Saalbau stattfinden soll.

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschliel3t gemaR § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) die Aufstellung eines Bebauungsplanes fir das Grundstiick Flur 1 Nr. 246
in der Gemarkung Richen.

Der Geltungsbereich ist der nachstehenden Karte zu entnehmen.
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(ohne MaR3stab)

Der Bebauungsplan erhélt die Bezeichnung: ,Altheimer Stral3e”



Ziel des Bebauungsplanes ist eine Nachverdichtung mit Wohnraum in Form von ei-
nem Mehrfamilienwohnhaus und Doppelhdusern. Mindestens 30 % der Wohnungen
im Mehrfamilienhaus sind so zu bauen, dass sie mit Mitteln der sozialen Wohnraum-
forderung geférdert werden kénnten. Das Belegungsrecht liegt hier bei der Stadt.

Alle anfallenden Kosten fir die Erstellung des Bebauungsplanes werden von dem
Antragsteller tbernommen.

Abstimmungsergebnis: 8 Jastimmen

Zu TOP 5 Bebauungsplan "Westlich Rohrwiesenweg"” - Beschluss tber
die o6ffentliche Auslegung
Vorlage: 210/0119/2021

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschliel3t die 6ffentliche Auslegung des Bauleit-
planentwurfes ,Westlich Rohrwiesenweg“ im Stadtteil Wiebelsbach nebst Begrin-
dung gemal 8 3 Abs. 2 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03.11.2017 (BGBI. | S. 3634).

Grundlage dieses Beschlusses ist der vorliegende Entwurf vom November 2021.

Das Baugebiet umfasst das Grundstick Flur 4 Nr. 146/3 in der Gemarkung Wiebels-
bach.

Die Abgrenzung kann der nachfolgenden Karte enthommen werden:

S e



Abstimmungsergebnis: 7 Jastimmen

Herr Emmerich verlasst von 21:50 bis 21:52 den Raum und fehlit bei der Abstimmung.

Zu TOP 6 Radwegefihrung an der B 426 in Wiebelsbach

Herr Muioz erlautert die Problematik und bittet die Fraktionen um Beitrage in einer
der nachsten Sitzungen.

Zu TOP 7 Forderrichtlinie fur die Gewahrung von Zuschissen zum Einbau
von Zisternen zur Regenwassernutzung

Zu TOP 7.1 Antrag der Fraktion "Bundnis 90/Die Grinen" vom
16.06.2021/18.11.2021
Vorlage: Gri/0004/2021

Herr Emmerich berichtet, dass der Energieausschuss den Priufauftrag in der Sitzung
angenommen hat.

Herr Ohl teilt mit, dass der Anderungsantrag der CDU-Fraktion zuriickgestellt wurde
und daher nicht dariber abgestimmt wird.

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat der Stadt Gro3-Umstadt wird beauftragt, bis zum 30.04.2022 zu prifen,
ob die alte Forderrichtlinie fur die Gewahrung von Zuschissen zum Einbau von Zis-
ternen zur Regenwassernutzung wieder eingesetzt werden kann. Gleichzeitig soll

geprift werden ob Modifikationen notwendig sind.

Abstimmungsergebnis: 8 Jastimmen

Zu TOP 7.2 Anderungsantrag der CDU-Fraktion vom 12.01.2022
Vorlage: CDU/0003/2022

-zurlckgestellt-



Zu TOP 8 Satzung zum verpflichtenden Einbau von Regenwasserzister-
nen bei Neubauten; Antrag der Fraktion "Bundnis 90/Die Gru-
nen" vom 18.11.2021
Vorlage: Grii/0009/2021

Herr Emmerich stellt den Antrag vor.

Erster Stadtrat Kreh informiert, dass eine Analyse in Auftrag gegeben wurde, die die
unterschiedlichen Zisternen-Typen und deren Auswirkungen auf die Grundstuick-
sentwasserung prift. Das Ergebnis liegt voraussichtlich im April/Mai vor; erst danach
solite eine Satzung erarbeitet werden.

Im Ausschuss besteht Einigkeit, dass der Beschlussvorschlag dahingehend geandert
werden soll, dass bis zum 30.04.2022 ein Zeitplan fir eine Satzung vorgelegt werden
soll. Der Beschlussvorschlag lautet daher:

Der Magistrat der Stadt Gro3-Umstadt wird beauftragt bis zum 30. April einen
Zeitplan fur eine Satzung zum verpflichtenden Einbau von Regenwasserzister-
nen bei Neubauten zu erstellen.

Abstimmungsergebnis: 5 Jastimmen 3 Enthaltungen

Zu TOP 9 Risikoanalyse durch Starkregen fur Grof3-Umstadt; Antrag der
Fraktion "Bundnis 90/Die Grinen" vom 01.09.2021/18.11.2021
Vorlage: Grii/0005/2021

Herr Ohl teilt mit, dass der Energieausschuss den Antrag einstimmig beschlossen
hat.

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat wird beauftragt, anlasslich des Klimawandels und der jingsten
Starkregenereignisse den Bevolkerungs- und Hochwasserschutz in Gro3-Umstadt bis
zum 30. April 2022 neu zu bewerten. Uber Zwischenschritte istin dem
entsprechenden Ausschuss zu berichten.

In diesem Zusammenhang soll die Risiko-Analyse aus 2011 herangezogen werden
und, wo notwendig (z.B. neue Baugebiete), aktualisiert werden. Gleichzeitig fordern
wir den Magistrat auf, Uber bereits erfolgte Malihahmen zu informieren und zu
benennen, wo noch Handlungsbedarf besteht.

Abstimmungsergebnis: 8 Jastimmen




Zu TOP 10 Mitteilungen der Verwaltung

Erster Stadtrat Kreh informiert

dass mittlerweile ca. 6.500 digitale Wasserzahler eingebaut wurden und
dadurch einige Wasserrohrbriiche entdeckt werden konnten

uber ein Impfangebot am 22.01. in der Stadthalle

Uber neue Testmoglichkeiten in Gro3-Umstadt

dass die Baugenehmigung fir die Kita in Kleestadt vorliegt

Herr Fikar bittet darum, dass bei den Bauarbeiten der Kita Kleestadt der am
21.422.05. stattfindende Mittelaltermarkt anlasslich des Jubilaums berlcksichtigt
wird.

Zu TOP 10.1  Anfrage BVG zur Kita-Planung Wiebelsbach
Vorlage: 230/0019/2021

Herr Mufioz schlagt vor, dass die Plane im Bauausschuss zusammen mit dem Orts-
beirat vorgestellt werden.

Inhalt der Mitteilung

Die urspriinglichen Fragen der BVG sind der Original-Anfrage in der Anlage zu ent-
nehmen. Die Beantwortung der einzelnen Blocke wird im Folgenden beantwortet.
Eine Lageskizze ist gleichfalls beigefugt.

1. Raumprogramm

Das Raumprogramm stellt nureinen Rahmen fiir die Entwurfsplanung dar, indereine Reihe
weiterer Aspekte (stadtebauliche, gestalterische, technische, funktionale, 5konomische, etc.)
zu beriicksichtigen sind. Die dargestellten Ruherdume in den beiden U3 Gruppendienenals
multifunktionale Raume, die fiir Einzel- oder Kleingruppenbetreuung oderspezielle Aktivita-
tengenutzt werden kdnnen, und sind insofern auch als Funktionsrdume zu verstehen. Der
Begriff ,Funktionsraum“definiert keine spezielle Nutzung. Die Darstellung der Schlafstatten
dientnurals Nachweis, dass die Rdume grundsatzlich auch genligend Grundflachefirdie



3.

Nutzungals Schlafraum haben. Derim Raumprogramm ausgewiesene ZbV-Raum war als Op-
tiongedachtund istauch inden Vorgaben des LADADI nicht vorgesehen. Hierflir stehen, al-
ternativ dazu, mitdem Spielflur, dem Mehrzweckraum und dem Bistrobereich Flachen zur
Verfligung, die flirverschiedenste Aktivitaten genutzt werden kdnnen. Zudem bieten sich an
diesem Standort durch das groRziigige AulRengel ande umfangreiche Moglichkeitenim Au-
Renbereich.

Lageplan

Lageplan mit Darstellung der Anbindung des Hallenparkplatzes ist beigefiigt.
BeiderPlanungderKITAwird eine mogliche, zukiinftige Ausbaubreite der Stral3e (inkl. Geh-
wege) auf max. 9,0m berlicksichtigt.

Bei der GestaltungderVorplatzzone wird die Trennung von FulR-/Rad-und Autoverkehrsbe-
reichen berlcksichtigt.

Ein Ausbau derStralle bzw. der Briicke ist aktuell nicht geplant.

Art derHeizungsanlage

BeiderErarbeitung des Energiekonzeptes wurde die Mehrzweckhalle in die Uberlegungen
einbezogen, dadie dort vorhandene Olheizung mittelfristigzu erneuernist. Esist geplant ei-
ne neue, gemeinsame Heizzentrale (Fertigmodul neben der Parkplatzflache) fiir Mehrzweck-
halle und KITA zu errichten, die einen CO, neutralen Heizbetrieb der Gebdaude ermdoglicht.
Ein Planungsauftrag hierfiir wurde bereits vergeben.

Das Konzeptsieht eine oberflachennahe Geothermie-Nutzung vor, mittels Erdwarmesonden
und Warmepumpentechnologie. Hinzu kommt eine PV-Anlage zur Stromversorgung. Die Hei-
zungsanlage wird furdie KITAinVerbindung miteiner FuBbodenheizung konzipiert, diein
den Sommermonaten auch eine Kiihlung ermaoglicht.

Der im Grundriss dargestellte Technikraum dientinsofern nurals ,,Ubergabestation”, sowie
als Hausanschlussraum.

Parkfldchenvor der KITA

Fir die GroRRe der Stellflachen und Zufahrten gibt es Vorgaben iber entsprechende Richtli-
nienund Normen. Die Breite derdargestellten Stellplatze betragt 2,75m und liegt damit be-
reits iber derStandardbreite von 2,50m. Zudem gibt es eine ,Vorfahrt“zum Ein-/Aussteigen.
Der Hinweis bzgl. der Stellplatzbreiten wird im weiteren Planungsprozess gepriift.
Zudemwird die Situation an der zukinftigen Kita unproblematischeralsanvielenanderen
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Kita-Standorten gesehen. Den Eltern stehtauch derhintenliegende Parkplatz der Mehr-
zweckhalle zur Verfiigung, umKinderin die Kitazu bringen. Flireine Kita besteht grundsatz-
lichauch der Wunsch derEinrichtungen, dass Elternihre Kinder nicht mit dem PKW bringen.

5. Bauform

Es ist weiterhin geplant die KITAin Modulbauweise zu errichten. Die Modulbauweiseist keine
Containerbauweise. Bei den Modulen kann es sich um einzelne Raumzellen handeln, es kon-
nen aber auch nur vorgefertigte Wand-/Decken-/Dachelemente sein. Der weitere Innenaus-
bau hdangtvom Grad der jeweiligen Vorfertigung ab. Um den Preis-/Leistungswettbewerb auf
demz. Zt. sehrausgelasteten Anbietermarkt nicht zu weit einzuschranken, sind fiir die Aus-
schreibung keine Material-/Konstruktionsvorgaben geplant. Die Modulbauweiseist auch
nichtzwingend kostengiinstiger. DerVorteil liegtin dem Vorfertigungsgrad der Bauelemente,
die eingroRere Prazision, eine einfachere Herstellung und eine schnellere Montage und da-
mit kiirzere Bauzeit ermoglichen. Genau hier erhoffen wir uns die Kostenvorteil e.

Der hohere Vorfertigungsgrad erfordert aberumgekehrt eine gréRere Planungstiefe fiirden
Herstellungsprozess und entsprechend langere Vorlaufzeiten fir Planung und Herstellung der
Bauelemente.

Zur Kenntnis genommen

Zu TOP 10.2 Radweg Raibach/Grof3-Umstadt - Mitteilung Utber die Burgerin-
formationsveranstaltung vom 23.11.2021
Vorlage: 210/0121/2021

Inhalt der Mitteilung

Am 23.11.2021 fand eine Burgerinformationsveranstaltung zur Radwegeplanung
Raibach/Grof3-Umstadt gemeinsam mit der Stadt Gro3-Umstadt und Hessen Mobil.
statt.

Hier wurde u.a. die mit den Behdrden und sonstigen Tragern offentlicher Belange
abgestimmte Radwegeplanung prasentiert.

Durch den Bau des Radweges wird eine teilweise Verlegung des ,Raibach® erforder-
lich. Im Zuge dieser Verlegung ist eine Bachrenaturierung mit weiteren 6kologischen
MaRnahmen geplant. Die Renaturierung und die damit verbundenen 6kologischen
Aufwertungen, dienen u.a. auch als Ausgleichsmaflinahme fir den Eingriff des Rad-
weges in Natur und Landschatft.

Durch die Festlegung der Trasse des Radweges und die abgestimmte Planung zur
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Bachverlegung kdnnen nun die Flachen fir den erforderlichen Grunderwerb identifi-
ziert werden. Ansprechpartner fir den Grunderwerb sind Hessen Mobil und die HLG.
Es ist jedoch vereinbart, dass die Stadt Gro3-Umstadt bei den Eigentimergespra-
chen, die moglichst noch im Januar/Februar 2022 stattfinden sollen, vertreten ist.

Die Prasentationen aus der Veranstaltung sind der Vorlage (digital) beigefigt.

Anlagen
Prasentation Tagesordnung, weitere Planungsschritte, Ansprechpartner u.a.

Vorstellung Radwegeplanung
Lageplan Bachverlegung
Umweltfachplanung

Zur Kenntnis genommen

Zu TOP 11 Verschiedenes

Es liegen keine Anregungen oder Mitteilungen vor.

Stellvertretender Ausschussvorsitzender Ohl schliefdt die Sitzung um 22:27 Uhr.

Dieter Ohl Katrin Muller
Stellv. Ausschussvorsitzender SchriftfUhrerin

12



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

